
Verweigerung Verbeamtung auf Lebenszeit?
Beitrag von „J@nna“ vom 17. September 2018 13:50

Danke für eure Antworten bisher.
Ich habe mich dank des Links in der ersten Antwort etwas belesen können, welche Kranktage
meinem Mann zustehen.

Zu lamaison2: es ist ein Pflegegrad; Pflegestufen wurden mit der Reform 2017 abgeschafft. Die
316 €, die wir für den PG2 erhalten, gehen komplett für die pflegerische Versorgung von
Johanna drauf. Wir müssen sogar einiges mehr zuzahlen....daher wäre es uns auch nicht einmal
ansatzweise möglich, auch noch das einzig verbliebene Gehalt von uns beiden auf Teilzeit zu
reduzieren. Es ist schwer, jemandem, der kein pflegebedürftiges Kind hat, klar zu machen wie
man sich an so einem Umstand arm zahlen kann, trotz Pflege- und Krankenversicherung. Jeder
der selbst betroffen ist, wird wissen was ich meine.

Eine Tagesmutter wäre also finanziell auf diesem Weg nicht machbar, abgesehen davon hat sie
theoretisch einen Kindergartenplatz in einem integrativen Kindergarten. In der Praxis ist sie
jedoch die Hälfte des Monats krank zu Hause oder mit mir im Krankenhaus. Sobald ich einmal
ausfalle oder unser Sohn ebenfalls eine andere Betreuung braucht, muss sich mein Mann krank
melden. Einen Pflegedienst für Johanna zu finden ist leider ein Tipp, den auch nur ein nicht
Betroffener geben kann. Es ist nahezu unmöglich für Kleinkinder einen Pflegedienst zu finden.
Zumal wir dann ja komplett auf das Pflegegeld verzichten müssten, das bisher einen Teil der
medizinischen Versorgung abdeckt.
Uns wurde von den Ärzten in Aussicht gestellt, dass es Johanna in 6-8 Jahren deutlich besser
geht (aufgrund eines dort für sie wichtigen Wachstumsschubes, und weil sie dann einen
Großteil der OPs hinter sich hat), so dass sie dann vielleicht auch nicht mehr pflegebedürftig ist.
Bis dahin müssen wir uns eben so organisieren.
Ist jetzt nicht so, dass wir da nicht schon alle Alternativen durchgespielt hätten... :-/

Und ja, es kann sein dass mein Mann so viel fehlt. Er ist eben auch der Vater unserer Kinder.

1https://www.lehrerforen.de/thread/47550-verweigerung-verbeamtung-auf-lebenszeit/?postID=452872#post452872
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